
Fair von Meer zu Meer
Der Faire Handel ist im Aufwind - auch im nördlichsten Bundesland. Um dazu 
beizutragen, dass er noch mehr an Höhe gewinnt, hat der gemeinnützige Verein 
und Weltladen TOP 21, der seit 1998  in Schleswig-Holstein tätig ist, 2024 das 
Projekt „Fair von Meer zu Meer“ gestartet. Gebildet werden soll eine Initiative, 
welche diese Ziele und Inhalte verfolgt:


• Stärkung der Netzwerkarbeit zum Fairen Handel sowie zu 
Eine-Welt-Themen in Schleswig-Holstein; 

• Aufbau einer Initiative, die dafür eintritt, dass Schleswig-
Holstein sich als Fairtrade-Bundesland bewirbt und die öko-
faire Beschaffung ausgebaut wird; 

• Anregung von Kooperationen zwischen Fairtrade-Towns, 
Fairtrade-Schools, Öko-Fairen Gemeinden, Weltläden und 
weiteren interessierten Akteuren; 

Wir freuen uns auf Mitwirkung und Austausch - damit aus „Fair von Meer zu 
Meer“ ein lebendiges Projekt wird, das offen ist für Beteiligung.

Kontakt: Albert Röhl, TOP 21 e. V., Elmshorn,  Holstenstr. 19, 04121 - 89 89 762 
oder 0170 - 17 16 123 - info@weltladen-top21.de


Wir danken der BINGO! Umweltlotterie 

Schleswig-Holstein und dem KED, Kirchlicher 

Entwicklungsdienst der Nordkirche,

für die Förderung unseres Projektes.



FAIR - da geht immer MEHR bei uns im Norden! 

 Ein Projekt des gemeinnützigen Vereins und Weltladens TOP 21, 25335 Elmshorn, Holstenstr. 19,    

 www.weltladen-top21.de - info@weltladen-top21.de - 04121 - 89 89 762, Ansprechpartner Albert Röhl

✅  Ich / Wir unterstützen das Ziel der Initiative „Fair von Meer zu Meer“,  
dass Schleswig-Holstein anstreben soll, Fairtrade-Bundesland zu werden 
und dass die Landesregierung einen entsprechenden Beschluss fasst. 

_______________________________________________________________________ 
Name, Vorname (ggfs Einrichtung / Gruppe)


_______________________________________________________________________ 
Ort 

_______________________________________________________________________ 
E-Mail und / oder Telefon 

_______________________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift

• Fairtrade-Towns: 30 sind bereits in Schleswig-Holstein aktiv. Dazu 
zählen auch die Insel Fehmarn und die Hallig Hooge. Mit Nordfriesland 
ist auch der erste Landkreis mit im Boot. Weitere Kommunen wollen 
sich auf den Weg machen. Erste Fairtrade-Town im Norden wurde 
Lübeck 2011.


• Fairtrade-Schools: 27 sind dabei, eine Reihe von Schulen befinden 
sich in den Startlöchern. Im November 2023 fand in Hamburg die 
„Fairtrade-Schüler*innen-Akademie für den Norden statt, an dem vor 
allem Schulen aus Schleswig-Holstein teilgenommen haben!


• Fairtrade-Universities: 2 von den elf Fachochschulen im Land tragen 
bereits den Titel: Die Fachhochschule Westküste in Heide und die 
Nordakademie, Hochschule der Wirtschaft in Elmshorn. Wann wird eine 
von den drei Universitäten (Kiel, Flensburg und Lübeck) dazu kommen?


Bedeutenden Anteil am Ausbau des Fairen Handels hat das “Bündnis 
Eine Welt Schleswig-Holstein“, dessen 30jähriges Jubiläum 2024 gefeiert wird - mit viel-
fältigen Projekten, Aktionen und intensiver, Netzwerke stärkender Kampagnenarbeit.


St. Peter-Ording ist „Hauptstadt des Fairen Handels“, wurde Im Oktober 2023 ausgezeich-
net, in der Kategorie kleine Kommunen. Ein toller Erfolg - bundesweit hatten sich 125 Kommu-
nen um den Titel beworben. Außerdem erhielten Ingelheim und München den Titel.

Jahre zuvor war das Projekt „Faire Hanse“ in Lübeck mit einem Sonderpreis bedacht worden.


Fehlt noch Schleswig-Holstein als „Fairtrade-Bundesland“ - aller Anfang ist fair!

http://www.weltladen-top21.de
mailto:info@weltladen-top21.de

